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Dortmund empfängt Frankfurt: Die
Favoritenrolle des BVB im Blick

Erfahren Sie alles zu unserem Tipp für das Bundesliga-
Duell Dortmund gegen Frankfurt am 24.08.2024:

Prognosen, Quoten und Analyse.

Im ersten Spieltag der Bundesliga steht ein spannendes Duell
bevor: Borussia Dortmund trifft auf Eintracht Frankfurt. Dieses
Match findet am 24. August 2024 um 18:30 Uhr im Signal Iduna
Park in Dortmund statt. Die Erwartungen sind hoch, denn beide
Teams streben in dieser Saison nach dem besten Platz in der
Tabelle. Dortmund möchte als Titelanwärter glänzen, während
Frankfurt auf eine Verbesserung hofft, um die Qualifikation für
die Champions League zu schaffen.

Das Duell zwischen diesen beiden Mannschaften hat in der
Vergangenheit stets für Aufregung gesorgt. In den letzten 15
Begegnungen gelang es Dortmund, beeindruckende neun Siege
einzufahren und nur einmal zu verlieren, was ihre Überlegenheit
in dieser Rivalität untermauert. Die Favoritenrolle nimmt der
BVB ein, nicht zuletzt dank ihrer starken Heimstatistik, in der sie
seit 2010 nur zweimal gegen Frankfurt verloren haben.

Dortmund: Form und Erwartungen

Mit einer letzten Saison, die lediglich den fünften Platz
einbrachte, ist Borussia Dortmund auf Rache aus. Die
Mannschaft hat in der Sommerpause bedeutende Transfers
getätigt, um ihre Position zu stärken. Der letzte Auftritt im DFB-
Pokal endete mit einem klaren 4:1-Sieg gegen Lübeck, was als
positive Generalprobe für die kommende Saison gewertet



werden kann. Der BVB weiß, dass ein Sieg gegen Frankfurt
wichtig ist, um den Grundstein für eine erfolgreiche Saison zu
legen.

Die bisherigen direkten Begegnungen bestätigen die Dominanz
Dortmunder auf heimischem Boden: In den letzten sechs Spielen
gegen die Eintracht gelangen ihnen fünf Siege. Die Torquote im
Signal Iduna Park war ebenfalls beeindruckend, weshalb die
Buchmacher eine Quote von 1,68 für einen Sieg von Dortmund
anbieten. Diese Zahlen geben den Fans Hoffnung, dass ihre
Mannschaft auf der Höhe ihrer Leistung sein wird.

Frankfurt: Ziele und Herausforderungen

Eintracht Frankfurt blickt auf eine durchwachsene letzte Saison
zurück, in der sie zwar Platz sechs belegen konnten, aber weit
hinter den Spitzenplätzen zurückblieben. Im neuen Wettbewerb
haben sie im DFB-Pokal jedoch einen starken Eindruck
hinterlassen und den Zweitligisten Braunschweig deutlich mit
4:1 besiegt. Zwar war die erste Halbzeit zäh, aber die
Mannschaft fand in der zweiten Halbzeit ihren Rhythmus und
ließ nichts anbrennen.

Die Herausforderung für die Frankfurter wird sein, die zweite
Saisonhälfte zu vermeiden, die in der letzten Saison stark abfiel.
Mit nur vier Siegen aus den letzten 17 Spielen sollte die
Mannschaft unter Trainer Dino Toppmöller alles daran setzen,
vor allem auswärts in Dortmund zu punkten. Historisch gesehen
haben sie seit 2010 nur zweimal im Signal Iduna Park gewinnen
können, was die Aufgabe nicht einfacher macht.

Nachdem die Buchmacher ebenfalls eine höhere
Wahrscheinlichkeit für einen Sieg von Dortmund sehen, könnte
das Spiel auch über 2,5 Tore bringen. In den letzten Partien
zwischen diesen Teams fielen oft mehr als 2,5 Tore, was das
Potenzial für ein spektakuläres Spiel erhöht.

Quoten und Wettoptionen



Die Wettquoten sind ein bedeutender Indikator für die
erwarteten Leistungen beider Mannschaften. So gehen die
Buchmacher von einer Gewinnchance für Dortmund von etwa 59
Prozent aus. Die Quote für einen Heimsieg liegt bei 1,68,
während sie für einen Sieg von Frankfurt bei 4,35 steht. Dies
zeigt deutlich die Überlegenheit der Dortmunder in den Augen
der Wettanbieter.

Darüber hinaus haben die Wetten auf das Treffen beider Teams
große Aufmerksamkeit erhalten, da in sieben der letzten acht
Begegnungen sowohl Dortmund als auch Frankfurt ein Tor
erzielen konnten. Häufig endet das Spiel auch mit einer hohen
Torzahl, was die Quote für dieses Szenario bei 1,49 liegen lässt –
ein weiterer Hinweis auf die offensive Stärke beider Teams.

Eintracht Frankfurt: Statistiken im
Überblick

Letzte Saison: Platz 6
Letztes Spiel: 4:1 Sieg im DFB-Pokal
Historisch in Dortmund: Seit 2010 nur zweimal
gewonnen

Das kommende Duell wird mit Sicherheit eines der Highlights
des Eröffnungstags in der Bundesliga sein, und die Fußballfans
können sich auf ein packendes Match im Signal Iduna Park
freuen.

Vorfreude auf das Spiel

Die Fußballwelt blickt voller Erwartung auf dieses
prestigeträchtige Aufeinandertreffen. Dortmund hat den
Heimvorteil und die bessere Bilanz, während Frankfurt
versuchen wird, die ungeliebte Tradition zu durchbrechen. Ganz
gleich, wie das Ergebnis ausgeht, die Intensität und der
Wettkampfgeist werden den Zuschauern ein unvergessliches
Erlebnis bieten.



Statistische Analyse der Begegnungen
zwischen Dortmund und Frankfurt

Die Bilanz der letzten Begegnungen zwischen Borussia
Dortmund und Eintracht Frankfurt zeigt eine klare Dominanz der
Dortmunder. In den letzten 15 Aufeinandertreffen konnte
Dortmund beeindruckende neun Siege einfahren, während
Frankfurt lediglich einmal erfolgreich war. Die Daten
verdeutlichen, dass insbesondere die Heimspiele für Dortmund
von großer Bedeutung sind, da sie in den letzten Jahren selten
gegen die Eintracht verloren haben. Von 2010 bis heute hat der
BVB nur zwei von 13 Heimspielen gegen Frankfurt verloren.

Torstatistiken und Spielverlauf

Die Torstatistiken in den direkten Duellen sind ebenfalls
aufschlussreich. In den letzten vier Spielen im Signal Iduna Park
fielen insgesamt 18 Tore, was einem Durchschnitt von über 4,5
Toren pro Spiel entspricht. Dies zeigt, dass beide Teams eine
hohe Offensivkraft besitzen, was zu einer spannenden und
torreichen Begegnung führen könnte.

Aktuelle Teamform und Spielerleistungen

Die aktuelle Form beider Teams kann einen entscheidenden
Einfluss auf das bevorstehende Spiel haben. Dortmund konnte
im DFB-Pokal mit einem klaren 4:1 gegen Lübeck überzeugen.
Dieser Sieg gibt den Spielern Selbstvertrauen und zeigt, dass die
Integration neuer Spieler erfolgreich verläuft. Im Gegensatz
dazu hat Frankfurt zwar auch 4:1 gegen Braunschweig
gewonnen, jedoch war die Leistung in der ersten Hälfte des
Spiels suboptimal. Trainer Dino Toppmöller hat in der
Sommerpause Bausteine geschaffen, um die Mannschaft für die
Herausforderungen der neuen Saison besser aufzustellen, was
besonders nach der schwachen Rückrunde nötig war.

Schlüsselspieler und deren Einfluss



Neben der Gesamtform der Mannschaften sind auch individuelle
Spieler von großer Bedeutung. Bei Dortmund wird insbesondere
der Mittelstürmer Beier von Bedeutung sein. Seine Leistung
könnte entscheidend für den Offensivdrang der Borussia sein.
Auf der anderen Seite kann Eintracht Frankfurt mit Spielern wie
Ekitiké und Chaibi auf einen starken Sturm zählen, die sich in
den ersten Spielen der Saison bereits als entscheidende
Faktoren hervorgetan haben. Die taktische Ausrichtung und die
individuelle Leistung dieser Schlüsselspieler werden einen
großen Einfluss auf den Ausgang des Spiels haben.

Historische Parallelen und deren Bedeutung

Historisch gesehen gibt es Parallelen zwischen Dortmunds
aktuellen Ambitionen und den Erwartungen vergangener
Saisons. Beispielsweise ist Dortmund oft mit hohen Erwartungen
in die Saison gestartet und hat diese in der Regel auch erfüllt,
indem sie in den ersten Spielen häufig überzeugende Leistungen
gezeigt haben. Jedoch zeigt auch die Rückrunde der letzten
Saison, dass es immer Herausforderungen gibt, die die Teams
überwinden müssen. Die Bedeutung einer starken Startleistung
kann nicht genug betont werden, da sie sowohl für das
Selbstvertrauen der Spieler als auch für die Stimmung der Fans
entscheidend sein kann.

Die Rückschläge, die Frankfurt in der letzten Rückrunde erfahren
hat, sind ebenfalls nicht zu unterschätzen. Es bleibt abzuwarten,
ob die Eintracht diese Erfahrungen in positive Energie
umwandeln kann, um im kommenden Spiel gegen Dortmund
konkurrenzfähig zu sein. Historisch gesehen sind formstarke
Mannschaften gegen Dortmund nur dann erfolgreich, wenn sie
am Ende ihrer Leistungstests bestehen und ihre Schwächen
schnell überwinden.

Details
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